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StädteRegion Aachen
Der Städteregionsrat
A 46 - Kommunales 
Integrationszentrum

Sitzungsvorlagen - Nr.:

2021/0351

Beschlussvorlage
vom 31.05.2021

öffentliche Sitzung

Ergänzung des bestehenden Sprachmittler_innenpools im Kom-
munalen Integrationszentrum
-Antrag der SPD-Städteregionstagsfraktion vom 25.05.2021-

Beratungsreihenfolge
Datum Gremium
16.06.2021 Ausschuss für Soziales, Gesundheit, Senioren und demographische 
Vielfalt

Beschlussvorschlag:

Der Ausschuss für Soziales, Gesundheit, Senioren und demografische Vielfalt trifft 
aufgrund des Antrags der SPD-Städteregionstagsfraktion folgende Entscheidungen:

1. Die mit Beschlussfassung über den Haushalt 2021 bei SK A/501900 im Produkt 
060801 vorgenommene Anhebung der Mittel für Dolmetscherdienste in Höhe 
von 15.000 € soll für Dolmetscherleistungen verwendet werden, die aufgrund 
der geltenden Fördermittelbedingungen bislang nicht erstattet werden konnten.

2. Die Verwaltung wird damit beauftragt, die Wohlfahrtsverbände über die Abrech-
nungsmöglichkeiten im Bereich der Sprachmittlung aufzuklären und diese auch 
auf der Homepage der StädteRegion beim Kommunalen Integrationszentrum zu 
veröffentlichen.

3. Am Jahresende soll ein Bericht der Verwaltung dem Ausschuss einen Überblick 
über das Ausschöpfungspotential des gesamten Pools sowie über mögliche wei-
terhin bestehende Finanzierungslücken bzw. besonderen Bedarf bei Sprachmitt-
lungshilfen (etwa bestimmte Sprachen und Übersetzungsanlässe) geben.
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Sachlage:

Im Jahr 2019 hat die Landesregierung Nordrhein-Westfalens hat die Möglichkeit ge-
schaffen, bei den Kommunalen Integrationszentren sog. Laien-Sprachmittlerpools 
einzurichten, um die Kommunikation zwischen Menschen mit Zuwanderungsge-
schichte ohne oder mit geringen Deutschkenntnissen und öffentlichen Einrichtun-
gen, Beratungsstellen sowie Behörden zu ermöglichen oder zu erleichtern. Dafür 
stehen der StädteRegion Aachen Landesmittel in Höhe von 50.000 € zur Verfügung.
 
Einsätze von Laien-Sprachmittlerinnen und Laien-Sprachmittlern bei folgenden In-
stitutionen können über das Laien-Sprachmittlerpool-Budget des Kommunalen in-
tegrationszentrums abgerechnet werden:

 Kindertagesstätten, Schulen, Hochschulen/Universitäten
 Kommunale Behörden wie z.B. Wohnungsämter, Schulverwaltungen
 Einrichtungen des Sozial-, Gesundheits- und Integrationsbereichs und Bera-

tungsstellen wie z.B. (Jugend-) Migrationsdienste, Flüchtlings-, Zuwanderungs- 
und Migrationsberatungsstellen

 gemeinnützige Einrichtungen, wie z.B. Ehrenamtsinitiativen oder Migranten-
selbstorganisationen.

Nach den Vorgaben des Landes NRW komplett ausgeschlossen sind u. a. 

 Gespräche mit Rechtsfolgen, beispielsweise bei Rechtsanwältinnen oder Rechts-
anwälten oder in Bezug auf die Erstellung von Gesundheitsgutachten, wie z. B. 
bei der ärztlichen Prüfung der Reisefähigkeit

 Aufträge von Bildungseinrichtungen zur Ermittlung von sonderpädagogischen 
Unterstützungsbedarfen (z. B. sog. AOSF-Verfahren).

Sieben Prozent der jährlich bewilligten Haushaltsmittel dürfen für professionelle 
Dolmetscher_innen für Termine eingesetzt werden, die für Laien-Sprachmittler_in-
nen ausgeschlossen sind, bspw. für Termine mit Rechtsfolgen. AOSF-Verfahren sind 
aber auch hier ausgenommen. 

Im Rahmen der Beschlussfassung zum Haushalt 2021 wurde der Ansatz im Sach-
konto 501900 im Produkt 060801 um 15.000 € zur Erweiterung des Angebots für 
Dolmetscherdienste angehoben.

Eine entsprechende Ausweitung des Angebotes sollte sich daher aus Sicht der Ver-
waltung auf die o. a. Fälle beziehen. Aus den genannten Bereichen erreichen die 
Verwaltung vermehrt Anfragen, die hier nicht bedient werden können. Diese Über-
setzungen können nicht von Laien-Dolmetschern geleistet werden.
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Die zusätzlichen 15.000 € sollen daher für den Einsatz von zertifizierten bzw. beei-
digte Dolmetscher_innen verwendet werden. 

Die Verwaltung schlägt vor, die Förderung durch die genannten Mittel als nachran-
gig anzusehen. Die Fördermittel sind nicht dafür vorgesehen, andere öffentliche Fi-
nanzierungsmöglichkeiten zu ersetzen und sollen erst in Anspruch genommen wer-
den, wenn keine andere Finanzierungsmöglichkeit gegeben ist. 

Rechtslage:
Es handelt sich um eine freiwillige Aufgabe. 

Personelle Auswirkungen:
Keine.

Finanzielle/bilanzielle Auswirkungen:
Im Rahmen der Beschlussfassung zum Haushalt 2021 wurde der Ansatz im Sach-
konto 501900 im Produkt 060801 um 15.000 € zur Erweiterung des Angebots für 
Dolmetscherdienste angehoben.

Soziale Auswirkungen:
Die Ausweitung der Finanzierungsmöglichkeiten erhöht die Teilhabe von Menschen 
mit schlechten und keinen Kenntnissen der deutschen Sprache.  

Im Auftrag:
gez. Dr. Ziemons

Anlage:
Antrag der SPD-Städteregionstagsfraktion vom 25.05.2021
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Antrag Ergänzung des bestehenden Sprachmittler*innenpools im Kommuna-

len Integrationszentrum 

Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gesundheit, Senioren und demo-

grafische Vielfalt am 16.06.2021 

 

 

Sehr geehrte Frau Köster, 

 

wir bitten Sie, für die Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gesundheit, Senioren und 

demografische Vielfalt am 16.06.2021 einen Tagesordnungspunkt „Ergänzung des be-

stehenden Sprachmittler*innenpools im Kommunalen Integrationszentrum“ vorzusehen 

und folgenden Beschlussvorschlag zur Abstimmung zu bringen. 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Ausschuss für Soziales, Gesundheit, Senioren und demografische Vielfalt trifft fol-

gende Entscheidungen: 

 

▪ Die mit Beschlussfassung über den Haushalt 2021 bei SK A/501900 im Produkt 

060801 vorgenommene Anhebung der Mittel für Dolmetscherdienste in Höhe 

von 15.000,- Euro soll für Dolmetscherleistungen verwendet werden, die auf-

grund der geltenden Fördermittelbedingungen bislang nicht erstattet werden 

konnten. 

 

▪ Die Verwaltung wird damit beauftragt, die Wohlfahrtsverbände über die Abrech-

nungsmöglichkeiten im Bereich der Sprachmittlung aufzuklären und diese auch 

auf der Homepage des A 46 zu veröffentlichen. 

 

SPD-Fraktion StädteRegion Aachen | 52090 Aachen   

 

Frau Städteregionstagsmitglied 

Janine Köster 

Vorsitzende des Ausschusses für Soziales, 

Gesundheit, Senioren und demographi-

sche Vielfalt 

 

 

Im Hause 

 SPD-Fraktion StädteRegion Aachen 

Fraktionsgeschäftsstelle | Raum E 182 

Zollernstraße 16 | 52070 Aachen 

 

Telefon: 0241 5198-3645 

Telefax: 0241 5198-83645 

E-Mail: spd@staedteregion-aachen.de 

 

Datum: 25.05.2021 

Anlage 1 zu Vorlagen-Nr. 2021/0351
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▪ Am Jahresende soll ein Bericht des A 46 dem Ausschuss einen Überblick über 

das Ausschöpfungspotential des gesamten Pools sowie über mögliche weiterhin 

bestehende Finanzierungslücken bzw. besonderen Bedarf bei Sprachmittlungs-

hilfen (etwa bestimmte Sprachen und Übersetzungsanlässe) geben. 

 

Begründung: 

 

Die Förderrichtlinien für die bislang im Sprachmittler*innenpool verfügbaren Gelder 

schließen bestimmte Beratungsanlässe aus. Aus den zusätzlichen Geldern sollen 

Sprachmittlungsleistungen finanziert werden, die von diesen Richtlinien nicht abge-

deckt werden. Diese soll sowohl mithilfe der ehrenamtlichen Sprachmittler*innen, je 

nach Sprachmittlungsanlass auch über Übersetzungs-/Dolmetscher*innenbüros, abge-

deckt werden können. Um auch den Wohlfahrtsverbänden und den in der Beratung tä-

tigen Vereinen den Zugang zu den Leistungen aus dem Sprachmittler*innenpool zu 

erleichtern, sollen diese über die Abrechnungsmöglichkeiten aufgeklärt werden. Dies 

soll insbesondere auch über entsprechende Informationen auf der Homepage des 

Kommunalen Integrationszentrums erfolgen, um eine Barrierearmut in diesem Bereich 

zu gewährleisten. 

 

Zur Nachsteuerung soll zudem ein Bericht einen Überblick über das Ausschöpfungspo-

tential, fortbestehende Finanzierungslücken sowie besonderen Bedarf, etwa hohe 

Nachfrage bei bestimmen Sprachen, die nicht abgedeckt werden kann oder besondere 

Übersetzungsanlässe, geben. 

 

Wir ermächtigen die Verwaltung, einen vom zuvor formulierten Beschlussvorschlag ab-

weichenden Beschlussvorschlag in die Sitzungsvorlage aufzunehmen, sofern dieser 

abweichende Beschlussvorschlag entsprechend begründet wird. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

 

Martin Peters 

Fraktionsvorsitzender 

 

 

 

 



 
 
 
 
 
 

Seiten 3 von 3 

Fraktionsvorsitzender 

Martin Peters 

Tel.: 0241 5198-3645 

Fax: 0241 5198-83645 

 

E-Mail: spd@staedteregion-aachen.de 

Fraktionsgeschäftsführer 

Oliver Liebchen 

Tel.: 0241 5198-3645 

Fax: 0241 5198-83645 

 

E-Mail: oliver.liebchen@staedteregion-aachen.de 

Internet: spd-staedteregion-aachen.de 

Facebook: facebook.com/SPDStRegAC 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Durchschriftlich an: 

 

▪ Herrn Städteregionsrat und Dez. I Dr. Grüttemeier 

▪ Frau Nolte, Kreisdirektorin und Dez. II 

▪ Herrn Dr. Ziemons, Dez. III 

▪ Herrn Jücker, Dez. IV 

▪ Herrn Terodde, Dez. V 

▪ Herrn Jansen, Dez. VI 

▪ Herrn Funken, S 13 

▪ Herrn Leyendecker, A 10.1 

▪ Frau Juchem, A 10.1 

▪ Herrn Jonek, A 10.1 

▪ Frau Kirch, Dez. III 

▪ Frau Hirtz, A 50 

▪ A 46 

▪ Fraktionen 


	Vorlage
	Anlage  1 2021_0351-Anlage

